
Gemeindebrief Blick ins Vach

6 2010 
Oktober / November

1



Pfarrerin Grimmer bei 
verschiedenen Gottesdiensten 
in der St. Matthäus-Kirche ...
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--- und unter freiem Himmel
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Jahreszeitlich sind wir jetzt mitten  
im Herbst angekommen.  

Im Kirchenjahr nähern wir uns dem Ende. 

Diese „Endzeit“ führt uns vor Augen, dass unser 
Leben aus Veränderung, aber auch Erneuerung 
besteht. Deutlich wird das, wenn wir die vor uns 
liegenden Feste auf uns wirken lassen. Sie können 
uns erkennen helfen, dass wir Teil eines Größeren 
Ganzen sind; dass letztendlich nicht wir uns selber 
tragen.

Wir brauchen in solchen Endzeiten nicht zu erschrecken, sondern dürfen uns 
auf Gott verlassen. Dies führt uns das Reformationsfest vor Augen: Men-
schen müssen sich ihr Leben um Gottes Willen nicht verdienen, sie müssen 
ihr Glück nicht krampfhaft selber suchen, sondern dürfen es als Geschenk 
aus Gottes Händen annehmen.

Am Buß- und Bettag will Gott uns Menschen aus Einsamkeit, Verstrickung 
und Schuld herausrufen. Er lässt uns an diesem Tag ausrichten: für jeden 
von euch, meine geliebten Kinder, ist ein Neuanfang möglich. Deshalb kann 
dieser Tag befreien und beflügeln. Es geht nicht darum, dass andere oder 
Gott mit Fingern auf uns zeigen; es geht nicht darum, dass uns bewusst 
wird, wie oft wir im Leben und am Leben versagen; sondern es geht um die 
Möglichkeiten des Lebens, die sich auftun, wenn wir erhobenen Hauptes 
neue Wege beschreiten.

Und letztendlich kann im Lichte unseres Gottes auch der Ewigkeitssonntag, 
an dem wir voller Trauer unserer Verstorbenen gedenken, uns Mut und Ver-
trauen schenken. Denn auch an den Grenzen und Rändern unseres Lebens 
ist Gott gegenwärtig, auch dort können wir in seinem Namen einfach loslas-
sen. Er ist es, der uns trägt und hält, durch alle Veränderung hindurch.

Von Veränderungen und Endzeiten ist momentan auch unsere Gemeinde be-
troffen. Nach gut vier Jahren hier in Vach ist es an der Zeit, mich als Pfarrerin 
von Ihnen und von Euch zu verabschieden.  
Wir bekommen Familienzuwachs, daher werde ich ab Anfang November in 
den Mutterschutz gehen und anschließend Elternzeit nehmen. 

Einerseits freue ich mich auf die Veränderungen, die auf uns als Familie und 
auf mich zukommen. Andererseits bedauere ich auch, dass meine berufliche 
Zeit sich hier in Vach dem Ende zu neigt.
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In jedem Abschied 
wohnt ein Zauber inne, 
der uns hilft zu leben...

Leider müssen wir von Frau Pfarrerin 
Grimmer Abschied nehmen. 
Ihre z.A.-Zeit ist zu Ende, aber 
ein wenig vorzeitig, denn Familie 
Grimmer erwartet ihr 3. Kind im 
Dezember 2010. 
Wir danken Frau Grimmer für Ihre 
Zeit bei uns. 
Sie brachte gute Ideen in die 
Gemeindearbeit von St. Matthäus 
ein. Gerade in der Kinder- und 
Jugendarbeit werden wir sie sehr 
vermissen. 

Und, wenn im Advent wieder der 
lebendige Adventskalender in den 
Fenstern von Vach zu sehen ist, 
werden wir an sie denken. Dieser 
wurde von ihr ins Leben gerufen. 
Aber vielleicht ist sie dann schon mit 
Baby dabei. 
Wir danken ihr für Ihren 
seelsorgerlichen Dienst in unserer 
Gemeinde und wünschen Ihr und 
Ihrer Familie alles Gute und Gottes 
Geleit. 
Bleib behütet, liebe Katrin, 

Markus Pöllinger

Ich war gerne hier als Pfarrerin tätig und danke allen, die mir eine Tür geöff-
net haben, die ich begleiten durfte, und die mich begleitet haben. Es war 
mir eine Freude zu sehen, wie eine Kindergruppe wächst, wie Jugendliche 
sich für den Glauben interessieren, wie Familien gemeinsam Gottesdienste 
feiern. Ich denke gerne zurück an die kreativen Adventsfenster, die bere-
ichernden Treffen in den Vorbereitungskreisen und an manchen Gottesdi-
enst in unserer St. Matthäuskirche oder auch unter freiem Himmel. Viele schöne 
Erinnerungen nehme ich mit  aus St. Matthäus,  und manche Freundschaft. 
Sicher konnte ich nicht immer allen gerecht werden. Wenn ich Menschen in 
ihren Erwartungen enttäuscht habe, dann bitte ich um Entschuldigung.     
Ich hoffe und wünsche, dass diese Gemeinde lebendig bleibt, auch wenn mit 
meinem Weggang eine halbe Pfarrstelle vor Ort erst einmal fehlen wird.
Doch im Vertrauen auf Gottes verlässliche Liebe und sein Versprechen, 
auch in End – und Umbruchszeiten bei uns zu sein, kann diese Zeit zu einer 
fruchtbaren Zeit werden. Gemeinden und Kirche werden letztendlich ja nicht 
durch Menschen erhalten, sondern allein durch Gottes lebendigen Geist. 
Wir alle, auch die Pfarrerin, sind immer nur Mitarbeiter an der Kirche und an 
Gottes Reich. Das Wachsen, Gedeihen und Gelingen liegt immer in Gottes 
Hand und an seinem Segen.
Und so wünsche ich Ihnen allen diesen Segen Gottes, damit er Sie und Euch 
erhält in dieser Endzeit des Kirchenjahres, in dieser Umbruchszeit in der 
Gemeinde.

hre/Eure Pfarrerin z. A. 
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Wöchentliche Treffpunkte

Montag	 20 Uhr	 Probe des Posaunenchores 
		  Leitung: Friedrich Heinz  
		  auch in den Ferien
Dienstag	 18 Uhr 	 Konfirmandenunterricht, Pfr. Pöllinger
Mittwoch	 8.45 Uhr 	 Morgenandacht
	 17 Uhr 	 Konfirmandenunterricht, Pfr.Pöllinger
Donnerstag	 20 Uhr	 Probe des Kirchenchores 
		  Leitung: Johannes Brinkmann
Freitag	 9.30 Uhr 	 Eltern-Kind-Gruppe 
		  Kinder im Alter von 0-3 Jahren 
		  Kantorat 1. Stock - Leitung:  
		  Katharina Kretschmer, Tel. 39 39 756 
			  Pia Pöllinger, Tel. 76 12 62 
	 15 Uhr - 	 Kindergruppe 
	 16.30 Uhr	 Alter: 1.- 4. Klasse 
		

Getauft wurden:
Christus spricht:  
“Wer da glaubt und getauft 
wird, der wird selig werden.” 
(Markus 16,16a)
• Mika Meißner	  •Milana Sahakyan	
• Pascal Meißner	  • Vivien Bürger
• Niclas Lahde	  • Elisa Nöth
•Tobias Lahde	  • Anna Lender
• Roman Stroh

Menschen aus unserer Mitte
Bestattet wurden:
“Leben wir, so leben wir 
dem Herrn, sterben wir,  
so sterben wir dem Herrn.” 
(Römer 14,7)
• Hildegard Dobmeier
• Maria Sämann
• Irene Kraus
• Karl Schmidt
• Erich Wolfshöfer

Getraut wurden:
“Aber die Liebe ist die größte unter ihnen.” (1. Korinther 13,13)
• Renate und Heiko Britz          • Julia und Frederik Nöth
• Daniela und Heiko Gimpl	                                      
							       Stand: 6.10.2010
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Männer-Runde

Herzliche Einladung zu einer gemütlichen Runde mit interessanten, 
aktuellen Themen.

Termine:	 • Sonntag, 17. Oktober, 9.30 Uhr,  
	 Kirche St. Matthäus: “Männersonntag” 
	 Gottesdienst, gestaltet von der Männerrunde mit  
	 Pfr. Loebermann. Dannach im Kantorat Frühschoppen.	
	 • Herbstwanderung im Frankenwald 				 
	 Auf dem Frankenweg von Blankenstein nach Kronach 		
	 Di. 26.10. bis Fr. 29.10. - Unterkunft in Hotels			 
	 Nähere Auskunft bei Meinhard Müller, Tel. 761660		
	 • Mittwoch, 10. November, 19.30 Uhr, Kantorat 
	 Thema: “Wenn das Leben endet”				  
	 Gäste: Pfr. Ludwig Berger, Bestatter Fritz Forstmeier		
	 Kontakt: Heinz Landler, Tel. 76 16 31 

Glaubenskurs 
Herzliche Einladung zu Gesprächsabenden über den christlichen Glauben

Termine:	 Mittwoch, 27. Oktober, 20.00 Uhr 
	 Juden und Christen - 					   
	 Was trennt und was vereint?
	 Dienstag, 23. November, 20.00 Uhr 
	 Sterben und Tod.						    
	 Was bleibt, wenn wir gehen
	 im Kantorat 	mit Pfr. Dr. Karl F. Grimmer, Tel. 974 62 53

Offener Treff für Seniorinnen und Senioren
Termine:	 Donnerstag, 4. November, 14 Uhr 
		        Donnerstag, 2. Dezember, 14 Uhr 

Einmal im Monat gemütliches Kaffeetrinken mit Thema im Kantorat
Bitte weitersagen...
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Unsere Gottesdienste

14. Oktober	 18.00 Uhr	 Diakonie-Gottesdienst 
				    in St. Peter und Paul, Poppenreuth
				    Pfarrer Künne und Dekan Sichelstiel

17. Oktober 	 9.30 Uhr	 Themensonntag: Vater und Mutter  
				     ehren ... 
				    Männer gestalten einen Gottesdienst 
    				    für alle   Pfarrer Loebermann, 
				    Heinz Landler, Pfarrer Pöllinger, u.a.

20. Oktober 	 8.45 Uhr	 Mittwoch
			  Morgenandacht im Kantorat

24. Oktober	 9.30 Uhr 	 kein Gottesdienst (siehe 16 Uhr)
24. Oktober	 16.00 Uhr	 Abschiedsgottesdienst
			  von Pfarrerin Grimmer 				 
			  mit Heiligem Abendmahl
			  mit anschließendem Empfang

27. Oktober	 8.45 Uhr	 Mittwoch
			  Morgenandacht im Kantorat

30. Oktober	 18.00 Uhr	 “Church-Nigth” der Evang. Jugend
			  in St. Michael

31. Oktober 	 9.30 Uhr	 Reformationstag
				    Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
				    Pfarrer Weidinger	

31. Oktober	 9.30 Uhr	 Kindergottesdienst
				    Beginn in der Kirche, anschl. Kantorat

31. Oktober     19.00 Uhr	 Fürther Thesenanschlag
				    “Zeit für Bildung” Podiumsdiskussion  
				    in St. Michael

7. November	 9.30 Uhr	 Drittletzter Sonntag d. Kirchenjahres
		  		  Gottesdienst 					   
				    Pfarrer Pöllinger

10. November	8.45 Uhr	 Mittwoch
			  Morgenandacht im Kantorat
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Unsere Gottesdienste

11. November	        17.00 Uhr	      Donnerstag
		        Martinsumzug der Grundschule

12. November        17.00 Uhr	     Freitag
				         Martinsumzug des Kindergartens

14. November	 9.30 Uhr	 Volkstrauertag
	 	 Gottesdienst mit Posaunenchor, 		
		  Feuerwehr und Rotem Kreuz
		  Pfarrer Pöllinger 

17. November 	 8 - 13 Uhr	 Buß- und Bettag 
		  Kinderbibeltag im Kantorat 

17. November	 19.30 Uhr	 Buß- und Bettag
		  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl	 	
		  Pfarrer Pöllinger 

19. November	 19.30 Uhr	 Freitag - Sonderkonzert in Vach
		  der 47. Fürther Kirchenmusiktage
		  Barocke Solokantaten zu Frauen der Bibel

21. November 	 9.30 Uhr	 Ewigkeitssonntag
		  Gottesdienst mit Gedenken der 		
		  Verstorbenen 
		  Pfarrer Pöllinger, Frau Raven  

21. November	 9.30 Uhr	 Kindergottesdienst
		  Beginn in der Kirche, anschl. Kantorat

24. November	 8.45 Uhr	 Mittwoch
		  Morgenandacht im Kantorat

28. November 	 9.30 Uhr	 1. Advent 
		  Familiengottesdienst mit 			 
		  Musical der Vacher Kinder 			 
		  Pfarrer Pöllinger und Ute Rapsch 
28. November 	 17.00 Uhr	 1. Advent 
		  Konzert der INA-Big-Band  

5. Dezember  	 9.30 Uhr	 2. Advent 
			       Gottesdienst mit dem Kirchenchor		
		        Pfarrer Pöllinger , J. Brinkmann
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Diakonieverein Vach
Werden Sie förderndes Mitglied im Diakonieverein Vach!
Seinem Sinn und Zweck nach fördert der Diakonieverein den von der 
Kirchengemeinde St. Matthäus betriebenen Kindergarten und freut sich 
über jedes neue Mitglied. 
Informationen über Mitgliedschaft und Beiträge: Herr Kamm, Tel. 76 36 19

Lebendiger Adventkalender 2010
Viele Menschen waren letztes Jahr in der Adventszeit unterwegs, 
um den Lebenigen Adventskalender zu erleben und zu bestaunen. 
Begegnungen und Gepräche ergaben sich, und der ein oder andere 
adventliche Gedanke hallte noch lange nach. Wir wollen auch in 
diesem Jahr mit dem Lebendigen Adventskalender dazu beitragen, 
die Adventszeit besinnlicher zu erleben und mit anderen zusammen 
Gemeinschaft zu pflegen und Zeit zu teilen. Wir werden uns in der 
Adventszeit jeden Abend an einem anderen Haus treffen und ein 
Fenster bestaunen. Dafür braucht es aber wieder Menschen, die bereit 
sind, ein Adventsfenster an ihrem Haus zu gestalten und evtl. danach 
ein warmes Getränk und/oder etwas zum Knabbern anzubieten.  
Wenn Sie neugierig geworden sind und sich vorstellen können mit zu 
machen, dann melden Sie sich doch bitte bis 15. November bei  
Frau Müller-Rehkatsch , Tel. 761660 oder im Pfarramt 761262. 
Am Montag, 15. November um 20 Uhr werden sich dann alle Beteiligten 
im Kantorat treffen, um die restlichen Fragen zu klären und die genauen 
Termine auszumachen!

Sprachberatung im Vacher Kindergarten
Sprache ist eine Schlüsselfunktion für die erfolgreiche Entwicklung eines 
jeden Kindes. Um diesen Anspruch gerecht zu werden, beteiligt sich 
der Vacher Kindergarten am Projekt “Sprachberatung” des Bayerischen 
Landesverbandes. Dabei geht es darum, daß wir die Möglichkeit haben, 
Konzepte und Vorgehensweisen zur Sprachförderung zu reflektieren 
und weiterzuentwickeln. Besonders gut finden wir, dass unsere 
Sprachberaterin Anne Klinger dieses Sprachprojekt im pädagogischen 
Prozeß im Kindergarten begleitet. 			   Martina Kraft
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Jugend trifft sich - für alle Konfirmierten

Für alle, die 2009 und 2010 konfirmiert wurden, wartet ein interessanter 
Treff mit Dekanatsjugendreferentin Johanna Kluge.
Herzliche Einladung am Freitag, 15.10. und 26.11. von 19 bis 20.30 Uhr  
ins Kantorat. Kontakt: Hannes und Kristin Eberhardt, Tel. 9769524

Kirche Kunterbunt

... ein Gottesdienst für die Kleinsten in der Gemeinde  
(von ganz klein bis zu den Kindergartenkindern) und ihre Eltern, 
Geschwister, Großeltern, Paten ...
Sonntag, im Januar, 
Termin wird im nächsten Gemeindebrief bekanntgegeben

Kindergottesdienst - Termine

Wir beginnen um 9.30 Uhr in der Kirche und gehen dann in den 
Jugendraum. Dort gibt es eine tolle Geschichte, es wird gesungen, 
gemalt und auch gebastelt. Die Eltern können ganz 
entspannt den Gottesdienst besuchen. 
Termine: 31. Oktober und 21. November
Es freut sich auf Euch Euer Kigo- Team.  
Kontakt: Pia Pöllinger, Tel. 7807131

Kinderbibeltag am Buß- und Bettag 

Am Buß- und Bettag, dem 18. November im Gemeindehaus (Kantorat) 
Beginn: 8.00 Uhr  Ende: 13.15 Uhr 
Für Kinder der 1.- 4. Klasse 

Bitte mitbringen: Kleber, Schere, Stifte, 
2 Euro für Material und Mittagessen.  
Kuchen- und Obstspenden sind herzlich willkommen! 

Kontakt: Nicole Lohbauer, Tel. 7873837
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Wir sind für Sie da

Pfarrer Markus Pöllinger  
Vacher Kirchenweg 5,  
90768 Fürth-Vach 
Tel. 0911 / 76 12 62    
e-mail: markuspoellinger@web.de          

Pfarramtsbüro: 
Elke Mühlbauer 
Vacher Kirchenweg 5,  
90768 Fürth-Vach 
Öffnungszeiten:  
Mo. u. Fr. 8-12 Uhr 
Mi. 14-18 Uhr 
Tel. 0911 / 76 12 62 
Fax. 0911 / 76 59 444 
E-mail: Pfarramt.Vach@elkb.de 
Internet: www.kirche-vach.de

Zentrale Diakoniestation Fürth 
Tel. 0911 / 77 20 69 
Rufbereitschaft: 0170 / 28 22 821 
Schwester Manuela Schoger	
Tel. 0160 / 89 86 789

Vertrauensfrau Kirchenvorstand: 
Ruth Flohrer 
Tel. 0911 / 76 11 38			 
Stellv. Vertrauensmann: 
Bernd Eberhardt 
Tel. 0911 / 9 76 95 24

Kindergarten St. Matthäus: 
Am Vacher Markt 5,  
90768 Fürth-Vach 
Kindergartenleitungen:  
Martina Kraft, Claudia Lessmann 
Sprechstunde n. Vereinbarung, 
Anmeldung immer möglich! 
Tel. 0911 / 76 26 51
Kinderhort St. Matthäus:		
Zedernstr. 7				  
90768 Fürth-Vach			 
Leitung: Isabella Homm 
Tel. 0911 / 787 38 37
Mittagsbetreuung:	 		
Anja Bernard, Denise Brudek
Handy: 0151 / 260 72 890

Unser Spendenkonto: 
Raiffeisen-Volksbank Fürth Kto.-Nr. 311 421 (BLZ 762 604 51) 
Spenden für die Maria Luise Luz-Stiftung und für die Diakonie-Stiftung 
können ebenfalls auf dieses Konto überwiesen werden.
Konto für das Kirchgeld und Gebühren: 
Raiffeisen-Volksbank Fürth Nr. 100 311 421 (BLZ 762 604 51)
Konto Diakonieverein: Karl-Heinz Kamm, Tel. 0911 / 76 36 19 
Sparkasse Fürth, Kto.Nr. 918 37 57  (BLZ 762 500 00)

V.i.S.d.P.   Evang.-Luth, Kirchengemeinde St. Matthäus-Vach,                 
Vacher Kirchenweg 5, 90768 Fürth-Vach , Pfarrer Markus Pöllinger 
Mitarbeit: B. Eberhardt, J. Egelseer, E. Mühlbauer, Schnelldruck Fürth
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Fürther Erntedankfestzug 2010 

Frau Winkler und Frau Villwock wurden 
nach jahrelangem Engagement  für die 
Basargruppe in Vach verabschiedet. 
Viel Gutes haben sie bewirken können. 
Vielen Dank. Die Basar-Gruppe sucht 
nach neuen Mitorganisatoren. 
Bitte im Pfarramt melden

Trotz eines Turmschadens bei 
der Burgfarrnbacher Brücke 
war die Vacher St. Matthäus-
Kirche zum Kirchweihumzug 
dank “vachkundiger “ Helfer 
wieder im Einsatz. 
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47. Fürther Kirchenmusiktage am 19.11.
wieder zu Gast in St. Matthäus Vach

froh...fromm...frei... - “Frauen in der Bibel” so lautet 
das Motto der 47. Fürther Kirchenmusiktage. 

Betörend schöne Klänge und dramatische Geschichten 
sind am Freitag, dem  19.11.2010 um 19.30 Uhr in 
der Kirche St. Matthäus in Vach zu hören: „Auf 
Tod und Leben“ ist der Titel eines spannenden 

Programms mit Solokantaten und Kammermusik 
des französischen Barock. Es singen und musizieren: 
Renate Bergmann (Sopran), Magdalena Abspacher 

(Traversflöte), Dietrich Haböck (Viola da gamba) und 
Johannes Brinkmann (Cembalo). Durch den Abend 

führt der Librettist Michael Herrschel. Der erste 
Komponist, den er vorstellt, war ein Selfmademan im 

vorrevolutionären Frankreich: Marin Marais (1656-1728) 
avancierte vom Schusterjungen zum Hofkapellmeister 

Ludwigs des Vierzehnten. Erst vor wenigen Jahren 
erlebte seine Musik einen neuen Boom: dank des 

Kinofilms „Die siebente Saite“, wo Marais’ Leben ins 
Zwielicht einer tragischen Liebesgeschichte gerückt 

wird. Tragisch, aber mit gutem Ausgang präsentieren 
sich die beiden Kantaten, die im Mittelpunkt des 

Konzertabends stehen. Die Komponistin Élisabeth 
Jacquet de La Guerre (1665-1729) und ihr Textdichter 

Antoine Houdar de La Motte (1665-1729) erzählen, wie 
Judith den Tyrannen Holofernes erst verführt und dann 

enthauptet – und wie Esther mit anderen, friedlichen 
Mitteln für das Leben ihres Volkes kämpft. Als virtuoses 

Intermezzo zwischen den Kantaten erklingt die Vierte 
Flöten-Suite in e-moll von Jacques-Martin Hotteterre 

(1674-1763). Und mit einer „Chaconne“ für Gambe, 
Flöte und Cembalo von Jacques Morel (~1700-

1749), einem Schüler von Marin Marais, schließt sich 
harmonisch der Bogen zum Anfang.

			           KMD Ingeborg Schilffarth
Eintritt; 12 Euro / erm. 9  Euro / Fürthpass 3 Euro         
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Kindermusical: Staunende Augen
Jesus kommt mitten ins Leben. Bartimäus sieht Licht. 

Ein Kindermusical mit Ute Rapsch 
und den Kindern des Vacher Kindergartens 

am Sonntag, (1. Advent) 28. November 2010 um 9.30 Uhr in der  
St. Matthäus-Kirche in Vach
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INA-Big-Band präsentiert die  
“Vier Jahreszeiten”

• live in Konzert 

• am Sonntag (1. Advent), dem 28.November 2010 

• um 17.00 Uhr 

• in der St. Matthäus-Kirche in Fürth-Vach

• Begeisternde Musik mit Texten und Bildern inszeniert

Ein Benefizkonzert für die Vacher Kindertagesstätten (Kindergarten und Hort)
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